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Tennis Mil

Sieber Stebelfpattet SBett mic bie gufjbalter baë lefstemal auf ben ®rinb geben roollten, balte ich mid) lieber an einen feubalen ©port.
Jfpier finb mir frhliefjlid) bie S3ügetfa(ten bod) eine geroiffe ©eroahr.

£)te SBaffen^anbelê-^onferenj
Äiir3lirb baben roir einen Stuffatj

bes Schülers Sluguft Utiggli über ben

Sßötferbutib unb feine 23ebeutung ab=

gebrueft. 3Mes hat in bem begabten
Änahen offenbar bas Seftreben ge=

roeett, fich 5a aftuellen fragen nt
äufoern unb er fenbet uns eine Heine

Slbbanblung über hie 2Baffenhanbets=
Äonferenä- 2Bir bringen fie pm 2lb=

brud, obroobl fie nicht bie 3enfur feines
iiehrers paffiert hat. Sluguft Stiggli
3eigt barin, bafj er trotj feines jugenb=
liehen Slttcrs bie 3eitungen mit Jlutjen
lieft unb offenbar über politifdjen
Stirf oerfügt. Soldje 23egabung va-
bient Ermutigung.

Sitte Konfereng ift eine 3ufammen=
fünft bon delegierten, delegierte f 1 1 tt>

äßänner, bic Sieben fjaften, in benen

fie nidjt fagen, maë fie benfen. Sie*
jenigen, bie baê ant beften fönnen,
/tenut man ©taatêmânnet. ©ie reben

auf ben Kottfctengen ant meiften unb

fagen am mettigftett. ©in erfolgreicher
Staatsmann ift, roenn ber Slttbete fjet*

cittfällt. ©taatëntcinner, bic baê fertig
bringen, merben berüfjmt uttb matt
finbet ifjre 93ifber iu ben ilfttftriertcn
Leitungen, ©ie finb meifteuë nidjt
fcfjön. Sic 93ïfber.

3«r ;)Cil fagt iu ©enf bie in

1er nationale SBaffenljanbelsfoitfereng.
Sie tfïonfeteug fjat ben ftivcä, bafj

man immer genau meife, toiebiele ©e--

meljrc unb Kanonen ber Slnberc fjat,
ofjne bafj ber Sfnberc meifj, miebief

matt felbft fjat.

Sieê nennt mau bte Kontrolle beê

SBaffcufjanbelë unb fie ift fefjr midjtig.
Senn menn man Krieg füfjrett mill,
ift e§ fefjr gut, menn mau meifj, röte*

biefe SBaffen bet Sfnberc fjat. Safj
man fidj barauf ciuricfjten fann, bafj

man mefjr Ijat. Sieê nennt matt bte

SBaljrung beê gtiebettë. Saturn ift
biefe Kottfereug für beu grieben fefjr
midjtig. Saê fagen audj Stile. Saê
fjeifet, bie grofjen delegierten. Sic
Kleinen fagen cê nicfjt uttb maë fic
bettfeu, meifj man ttidjt. Senn menn

fic auefj flcin ftnb, fo finb fic bocij

mandjmal attefj ©taatëmâmter. Ob»

gfeidj eë nidjt bief rtüfjt. SBenn bic

Konfèreng 51t ©übe ift, fo ltutcrgeidj'
neu bic Selegierten crftcuë eine Öuif
tung über bic Siätcn, bic fie befom-

men fjaben. SBeif fic in teuren §otefë
leben ntüffeu. groeitenê ein Slbfoim

uten. Stuf jeber Konferenz mirb ein

Stbfommen gentacfjt. ©ê fjeifet Slbfotu

tuen, toeil man meift fefjr balb toieber

babon abfotuiiit. SJci bent Slbfomnicu
übet bie Kontrolle beê SBaffentjanbclë,
baë mau jetjt madjen mill, fommt eë

barauf an, bafe bic ©inen bte SBaffen

fjaben uttb bte Sfnbereu bte Kontrolle.
Sic ©djmiertgfcit liegt barin, bafe äffe

fontrolliercu mollen. Unb Keiner mill
fontroffiert merben. Sie ©taatêmcim
ner müffen ftcfj fefjt grofee SJh'tfje ge=

bett, um biefe ©djroicrigfcit 511 über?

minben. ©ie tun eë auefj. ftm ftm
teteffe beê SBeltfticbcnë, mie mau auf
©taatëmâuuifcfj fagt. Stffe Konfetem
Jen finb int ftntercffc beë SBcftfrtebcuë.
SBeltfticbcn ift, menu eë nidjt gut uu
redjfen 3e'* loëgcfjt. Sarum merben

jetjt fobiefe Konfereugcu abgehalten
Itnb ©iftgafc erfunben. Uttb ynftboim
ben. Sieê nennt mau gortfdjritt. Unb

man fpridjt nicfjt babon auf ben Korn
ferenjen. SBeil bieê ben grieben ftöten
toürbe. Unb auf beu Koufcrcngeu
tjerrfctjt ber griebe. Saê fagen bic

Selegierten. Unb mau fjört cë gerne.
-o st-i

Restaurant

HABI§-ROYAL
Zürich

Spezialitätenkliche

ôckii

Lieber Nebelspalter Weil mir die Fußballer das letztemal auf den Grind geben wollten, Halle ich mich lieber an einen feudalen Sport.
Hier sind mir schließlich die Bügelfalten doch eine gewisse Gewähr.

Die Waffenhandels-Konferenz
Kürzlich haben wir einen Aufsatz

des Schülers August Niggli über den

Völkerbund und seine Bedeutung
abgedruckt. Dies hat in dem begabten
Knaben offenbar das Bestreben
geweckt, sich zu aktuellen Fragen ?u

äußern und er sendet uns eine kleine

Abhandlung über die Waffenhandels-
Konferenz. Wir bringen sie zum
Abdruck, obwohl sie nicht die Zensur seines

Lehrers passiert hat. August Niggli
zeigt darin, dasz er trotz seines jugendlichen

Alters die Zeitungen mit Nutzen

liest und offenbar über politischen
Blick verfügt. Solche Begabung ver^

dient Ermutigung.

Eine Konferenz ist eine Zusnnnneu-
kunft von Delegierten. Delegierte sind

Männer, dic Reden halteil, in denen

sie nicht sagen, was sie denken.

Diejenigen, die das ant besten können,

nennt nian Staatsmänner. Sie reden

auf den Konferenzen ani meisten nnd

sagen am wenigsteil. Ein erfolgreicher
Staatsmann ist, wenn der Andere
hereinfällt. Staatsmänner, die das fertig
bringen, iverden berühmt und man
findet ihre Bilder in den illustrierten
Zeitungen. Sie sind meistens nicht

schön. Die Bilder.
Znr Zeil tagt in l^enf die in

lernationale Waffenhandelskvnferenz.
Die Konferenz hat den Zweck, dasz

man immer genau weiß, wieviele
Gewehre nnd Kanonen der Andere hat,
ohne daß der Andere weiß, wieviel
man selbst hat.

Dies nennt man die Kontrolle des

Waffenhandels nnd sie ist sehr wichtig.
Denn wenn man Krieg führen will,
ist es sehr gilt, wem, man weiß,
wieviele Waffen der Andere hat. Daß
man sich darans einrichten kann, daß

man mehr hat. Dies nennt man die

Wahrung des Friedens. Darum ist

diese Konferenz für dcn Frieden sehr

wichtig. Das sagen anch Alle. Das
heißt, die großen Delegierten. Die
Kleinen sagen es nicht nnd was sie

denken, weiß inan nicht. Denn wenn
sie anch klein sind, so sind sie doch

manchmal auch Staatsmänner.
Obgleich es nicht viel nützt. Wenn dic

Konferenz zil Ende ist, so unterzeichnen

die Delegierten erstens eine Omit

tllng über die Diäten, die sie bekommen

haben. Weil sie in teuren Hotels
leben müssen. Zweitens ein Abkommen.

Anf jeder Konferenz wird ein

Abkommen gemacht. Es heißt Abkom

men, weil man meist sehr bald wieder

davon abkommt. Bei dem Abkommen
iiber die Kontrolle des Waffenhandels,
das man jetzt machen will, kommt es

darauf an, daß die Einen die Waffen
haben nnd die Anderen die Kontrolle.
Die Schwierigkeit liegt darin, daß alle

kontrollieren wollen. Und Keiner will
kontrolliert werden. Die Staatsmänner

müssen sich sehr große Mühe
geben, nm diese Schwierigkeit zil
überwinden. Sie tnn es auch. Im
Interesse des Weltfriedens, wie man ans

Staatsmännisch fagt. Alle Konferenzen

sind im Interesse des Weltfriedens.
Weltfrieden ist, wenn es nicht zur un
rechten Zeit losgeht. Darum werden

jetzt svviele Konferenzen abgehalten
Und Giftgase erfnnden. Und Lnftbom-
bcn. Ties nennt man Fortschritt. Und

mait spricht nicht davon auf den

Konferenzen. Weil dies den Frieden stören
würde. Und auf den Konferenzen
herrscht der Friede. Das sagen die De

legierten, lind man hört cs gerne.
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